
Kirchblick 
EVANG. MARKUS-GEMEINDE OFFENBACH  

Dezember 2023, Januar und Februar 2024 

ClipArt 



 2 

AUF EIN WORT 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

im frostigen Winter leuchten hell und warm die roten Kugeln wie an ei-

nem Weihnachtsbaum. Was ein wenig widersprüchlich klingt und scheint, 

ist doch auf seine Weise für mich ein besonders passendes Bild nicht nur 

für unseren aktuellen Gemeindebrief,  sondern auch für unser Weih-

nachtsfest. So wie das warme Rot dem kalten Weiß trotzt, so trotzt in der 

Weihnachtsgeschichte die menschliche Wärme und das Mitgefühl der kal-

ten Not der Straße, als sich für Maria und Josef in jener Winternacht die 

Tür zum Stall öffnet und sie einen warmen Platz für sich und ihr Kind 

finden. 

In Zeiten wachsender Sorgen und Not sind Nächstenliebe und Mitgefühl 

um so wichtiger für jeden Einzelnen von uns. Doch echter Zusammen-

halt entsteht nur dort, wo Menschen bereit sind, auch jenen beizustehen, 

die nicht zu ihrer eigenen Familie oder ihren Freunden gehören, sondern 

über alle Unterschiede hinweg sich ihrem Nächsten zuwenden, der Hilfe 

benötigt.  

Dafür steht Jesus mit seinen Taten und seiner frohen Botschaft an uns 

Menschen von der Liebe Gottes, die allen Menschen gleichermaßen gilt, 

sind sie doch alle von Gott geschaffen als sein Ebenbild. Und dafür steht 

auch unsere Gemeinschaft als Kirche Jesu Christi, an diese Botschaft zu 

erinnern und sich dafür einzusetzen. Und das muss nicht immer die gro-

ße Not wie Obdachlosigkeit oder Hunger sein, der es zu begegnen gilt. 

Genauso wichtig ist es auch, schon in den kleinen Dingen für seinen 

Nächsten da zu sein. Zu helfen, wo Hilfe gebraucht wird, aufmerksam zu 

sein, wo sonst weggesehen wird. Und es sind genau solche zahlreichen 

leuchtenden Taten, die den Zusammenhalt zwischen uns Menschen wie-

der neu beleben und so dazu beitragen, dass wir alle gemeinsam die Dun-

kelheit unserer Zeit überstehen. Oder mit den Worten der Dichterin 

Mascha Kaléko ausgedrückt: Die Nacht, in der das Fürchten wohnt, hat auch die 

Sterne und den Mond. 

Doch es liegt an jedem einzelnen von uns, seinen Stern zum Leuchten zu 

bringen und damit das Dunkel unserer Zeit zurückzudrängen. Hier sind 
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  AUF EIN WORT 

wir gefordert. Und dabei tut es auch immer wieder gut, die Erfahrung zu 

machen: Wir sind mit unseren Bemühungen nicht allein. Dazu bietet sich 

im Gottesdienst am Sonntag oder bei den vielen verschiedenen Veran-

staltungen unserer Gemeinde immer wieder die Gelegenheit, dass wir 

einander kennenlernen, uns austauschen und unsere Erfahrungen und 

Sorgen miteinander teilen. Dieses Miteinander und Füreinander ist von 

unschätzbarem Wert.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns für das Weihnachtsfest und 

das neue Jahr 2024, dass wir alle mit solch wertvollen Erfahrungen reich-

lich beschenkt werden  und so Gottes Frieden neu zum Leuchten 

kommt. 
 

Ihr Pfarrer  

Bert Petzoldt 

 

 
 

Gottesdienste im Gemeindesaal 

Ab dem 7. Januar 2024 feiern wir in bewährter Weise die Gottesdienste 

wieder im kleinen Gemeindesaal, da wir auch in diesem Jahr in der Kir-

che an Heizkosten sparen müssen. Ab Palmsonntag, 24. März, finden die 

Gottesdienste dann wieder in der Kirche statt. 
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AUS DER GEMEINDE 

Adventssonntags-Kalender 

An  den  drei  Adventssonntagen  

(3., 10. und 17. Dezember) sind 

alle  herzlich  eingeladen,  jeweils 

um 17 Uhr vor dem geschmück-

ten Adventsfenster in der Oberen 

Grenzstraße  134  zusammenzu-

kommen. Ein Lied oder Text, da-

zu Tee,  Glühwein,  Punsch und 

Gebäck  laden  zum  Innehalten 

und zur Gemeinschaft ein. 
 

Es weihnachtet sehr…. 

Wie seit einigen Jahren wird das 

„Weihnachtsbaumteam“ wieder 

einen schönen Weihnachtsbaum 

aufstellen und schmücken. Herzli-

chen Dank an alle, die mit Freude 

und Tatkraft wieder mithelfen. 

Besonders an Ulf Raupach, der 

den Baum aussucht und fällt, und 

an Udo Wäber, der den 

„Aufstieg“ bis an die Spitze wagt, 

damit es an den Weihnachtstagen 

in der Kirche hell und besinnlich 

funkelt.  
 

Gottesdienst mit Krippenspiel 

an Heiligabend  

Die erste Krippenspielprobe fand 

bereits im November statt. Doch 

können interessierte Kinder auch 

jetzt noch dazukommen. 

Proben: 1., 8., 15., 22. Dezember, 

jeweils von 16 - 17.30 Uhr.  

Generalprobe ist am 23. Dezem-

ber um 10 Uhr. An Heiligabend 

treffen sich die Kinder um 15 Uhr, 

der Krippenspielgottesdienst be-

ginnt um 15.30 Uhr. Treffpunkt 

ist immer der Gemeindesaal!  

Es freuen sich auf euch Pfarrer 

Bert Petzoldt und das Krippen-

spielteam. 

Fotos: Antje Ludewig 
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AUS DER GEMEINDE 

Rückblick: Erntedankfest 

Alltagshilfe - Smartphone 
Sie haben ein Smartphone? Möch-

ten damit aber mehr als nur tele-

fonieren? 

Ab Dienstag, 12. Dezember, 

wird Ihnen an jedem zweiten 

Dienstag im Monat von 10 bis 12 

Uhr bei jeglicher Art von Fragen 

rund um das Smartphone (derzeit 

leider nicht am Apple iPhone) 

weitergeholfen. Treffpunkt ist der 

Gemeindesaal. 

Wenn Sie sich schon mal eine der 

folgenden Fragen gestellt haben: 

- Wo kann ich Lösungen für das 

Kreuzworträtsel nachlesen? 

- Wie finde ich eine Bus- oder 

Bahnverbindung von A nach B? 

- Wo bin ich gerade und was gibt 

es in meiner Umgebung an inte-

ressanten Einrichtungen? 

- Wie sind die Öffnungszeiten von 

Geschäften oder Restaurants? 

- Wie wird das Wetter in den 

nächsten Tagen? 

- Wie kann ich mir einen fremd-

sprachigen Text übersetzen las-

sen? 

 - Wo finde ich eine günstige 

Tankstelle in der Umgebung? 

 - Wie kann ich mit den Kindern / 

Enkeln über WhatsApp oder Sig-

nal kommunizieren? 

 - Wie kann ich meine E-Mails 

auch unterwegs lesen? 

 - Wie nutze ich unterwegs kos-

tenfreies WLAN, um mein Daten-

guthaben zu schonen? 

Dann sind Sie bei der Alltagshilfe 

Smartphone richtig aufgehoben. 

Auch wenn Sie irgendwelche Hin-

weise auf dem Smartphone haben, 

bei denen Sie nicht weiter wissen, 

kann Ihnen hier geholfen werden.  

Wenn Sie das Smartphone ganz 

neu haben, können Sie etwas über 

die grundlegende Bedienung und 

Einstellung erfahren. 

Kontakt über das Gemeindebüro 

oder Mail: infoline.of@gmail.com 

Kleine Spende erbeten! 
Stefan Scheidler 

Wir danken allen, die Erntegaben ge-

spendet haben, dem Kochteam sowie 

Elke Suljkovic-Hühne für das liebe-

volle Schmücken der Kirche. 

Foto: Jutta Sieling 
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BESONDERE VERANSTALTUNGEN 

SPIELE-TREFF 

Der Spiele-Treff findet immer am 

2. Montag im Monat um 15 Uhr 

(Achtung, neue Zeit!) im Ge-

meindesaal statt. Vielerlei Karten- 

und Gesellschaftsspiele 

werden angeboten. 

Termine: 

11. Dezember 2023 

8. Januar 2024 

12. Februar 2024: Entfällt wegen 

„Essen und Wärme“ oder wird 

nach Absprache verlegt. 
 

FLIMMER IM SALON 

Freuen Sie sich auf einen 

(Überraschungs-)Film mit Geträn-

ken und Knabbereien. Immer an 

einem Donnerstag im Monat um 

20 Uhr im kleinen Gemeindesaal. 

Termine:  

25. Januar und 22. Februar 2024  

(im Dezember kein Flimmer) 

OFFENES ADVENTSSINGEN 

Freitag, 8. Dezember, 18 Uhr, im 

Gemeindesaal  

Wir singen bekannte Adventslieder, 

jede und jeder ist zum Mitsingen 

(oder auch zum Zuhören) willkom-

men! Jens Wolter begleitet am Kla-

vier, der Eintritt ist frei.   
 

ADVENTSANDACHT 

Mittwoch, 20. Dezember, 18 Uhr, 

in der Kirche 

Texte und Lieder zum Advent 

Bert Petzoldt, Lesungen  

Jens Wolter, Orgel  

Eintritt frei.  
 

KRIPPENWANDERN 

Offene Kirche am 26. Dezember, 

14-17 Uhr 

Die weihnachtlich geschmückte 

Kirche lädt zum Verweilen ein; um 

17 Uhr gibt es eine Weihnachtsan-

dacht mit vielen Liedern. 

LITERATUR UND MUSIK BEI WEIN UND KERZENSCHEIN 

Freitag, 26. Januar 2024, 19 Uhr  

  „Wir wollen wie zwei Kinder sein, 

  Du hüllst mich in Dein Leben ein 

  Und lehrst mich so, wie Du, zu lachen.“  

  (Else Lasker-Schüler, 1869-1945) 

Literarisches zu Kindheit und Jugend  

lesen Annette Metternich und Erika Scholz, 

am Klavier begleitet von Jacob Metternich. 

Eintritt frei, Spenden erbeten. 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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MUSIKALISCHES 

SENIORINNEN UND SENIOREN 

SENIOREN-/ SENIORINNENKREIS  

An jedem 2. und 4. Mittwoch im 

Monat trifft sich der Seniorinnen-

kreis von 14.30 bis 16 Uhr im Ge-

meindesaal. 

Nach einer kleinen Andacht sowie 

Kaffee und Kuchen gibt es ein 

wechselndes buntes Programm. 

Hin und wieder wird auch ein 

kleiner Ausflug unternommen 

oder ein Café besucht.  

Weiteres erfragen Sie bitte im Ge-

meindebüro, Tel. 069-853387, bei 

Erika Scholz, Tel. 069-858782, 

oder Anita Kröker-Steigerwald, 

Tel. 069-854554. 

Termine: 

13. Dezember 2023 Adventsfeier 

10. und 24. Januar 2024 

14. und 28. Februar 2024 

KONZERT FÜR VIOLINE SOLO 

Sonntag, 4. Februar, 17 Uhr, in 
der Kirche 

Die international bekannte Gei-

gen-Solistin Franziska König 

spielt virtuose Violinwerke von 

Johann Sebastian Bach und Euge-

ne Ysaye. Die Sonaten von J. S. 

Bach und Eugene Ysaye gehören 

zu den schönsten und ergrei-

fendsten Meisterwerken der Welt-

literatur für Violine.  

Auf ihren Konzertreisen als Solis-

tin und Kammermusikerin, die sie 

über Europa bis nach Mexiko, 

Taiwan, Russland, Japan, China 

und die USA führen, begeistert 

Franziska König die Musikfreun-

de durch ihre ungewöhnliche 

Meisterschaft und  packende und 

anrührende Interpretationen. 

Publikum und Kritiker sind sich 

einig darin, dass die sympathische 

Künstlerin zu den absoluten Spit-

zenvirtuosinnen unserer Zeit zu 

zählen ist. 

Franziska König spielt auf einer 

Violine von Giovanni Battista 

Guadagnini aus dem Jahre 1772. 

Nähere Informationen und 

Klangbeispiele gibt es unter 

http://www.franziska-koenig.de   

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: privat 

http://www.franziska-koenig.de
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KINDERTAGESSTÄTTE 

NEUES AUS DER KITA 

Noch im letzten Gemeindebrief 

haben wir mit den Kindern, die 

nach den Sommerferien die Kita 

verlassen haben, Abschied gefeiert 

- und schon begrüßen wir ganz 

herzlich alle Kinder, welche neu zu 

uns in die Kita gekommen sind.  

Jedem neuen Anfang wohnt ein 

Zauber inne… Es ist immer wie-

der spannend, die neuen Familien 

kennenzulernen und zu erleben, 

wie die Kinder sich in den Kita-

Alltag einleben, Beziehungen zu 

den Kindern und den Erzieherin-

nen aufbauen und Teil der Ge-

meinschaft werden.  

Herzlich Willkommen! Wir 

freuen uns, dass ihr bei uns 

seid! 

Mit jedem Start in ein neues Kita-

Jahr findet sich eine bestimmte 

Gruppe im Kindergarten neu (da 

wir ansonsten gar keine Gruppen 

haben), nämlich die Kinder, die als 

nächstes in die Schule gehen. Auch 

in diesem Jahr hat sich die Gruppe 

einen Namen gewählt. Nachdem 

viele Vorschläge gesammelt und 

miteinander besprochen wurden, 

wählten die Kinder mit Duplo-

Steinen ihren Favoriten. Mit knap-

per Mehrheit gewann der Name: 

„Die Markus-Löwen“. 

Dazu wurde, aus einer Auswahl von 

Bildern, ganz demokratisch ein 

Gruppensymbol gewählt, das wir 

überall wiederfinden, wenn es um 

die Markus-Löwen geht. 

Wir freuen uns alle schon sehr auf 

das aufregende letzte Jahr im Kin-

dergarten und auf alles, was wir ge-

meinsam erleben werden. Eine 

Ideensammlung dafür haben die 

Markus-Löwen auch schon zusam-

men erstellt. 
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KINDERTAGESSTÄTTE 

In schnellen Schritten ging es dann 

auch schon auf den Herbst und 

Erntedank zu. Mit den Kindern 

hatten wir im Foyer einen Herbst-

Gabentisch gedeckt, auf den die 

Kinder legen konnten, was sie in 

der Natur alles fanden. Besonders 

viele Kastanien haben hier 

einen Platz zum Verweilen 

gefunden, bis sie am Nach-

mittag in den Jackentaschen 

der Kinder mit nach Hause 

genommen wurden. 

Auch die ersten Vorberei-

tungen für den Laternenum-

zug zu St. Martin wurden 

gestartet. Wie im letzten 

Jahr bastelten die Kinder 

zusammen mit ihren Eltern 

die Laternen. Hierfür 

konnten die Kinder 

aus zwei Modellen 

auswählen, einem 

Fisch oder einem 

Ufo, welche aus All-

tagsmaterial von zu 

Hause und vorräti-

gem Material aus der 

Kita gebastelt wur-

den. 

 

 

Wir wünschen Ihnen allen eine be-

sinnliche Adventszeit, frohe Weih-

nachten im Kreise Ihrer Lieben und 

einen guten und vor allem gesunden 

Rutsch ins neue Jahr 2024. 
 

Fotos: Kita / Text: S. Throne 
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Weihnachtsgottesdienste und Angebote der drei Gemeinden Markus, Bieber, Lukas

 

 

          HEILIGABEND  

       in der Markus-Kirche 

 

         15.30 Uhr  Krippenspiel 

  17 Uhr  Christvesper  

     22.30 Uhr  Christmette 

 
  

         HEILIGABEND  

             in der Lukas- und  

            Matthäusgemeinde 
 

10.30 Uhr  Gottesdienst mit 

Abendmahl 
 

  16 Uhr   Weihnachtslieder-

singen auf dem Kirchplatz 
 

  18 Uhr  Christvesper 

 
 

        HEILIGABEND  

      in der Ev. Kirche Bieber 
 

 15 Uhr  Krippenspiel    

(Familien mit Kleinkindern) 
 

16.30 Uhr  Musikalisches Krippen-

spiel (Schulkinder) 
 

18 Uhr Christvesper 

        

1     1. W

   

      10.30 
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Weihnachtsgottesdienste und Angebote der drei Gemeinden Markus, Bieber, Lukas-Matthäus                                    

10.30 Uhr  Gottesdienst mit 

Weihnachtslieder-

 

 
 
 

 
 
 

 
 

2. WEIHNACHTSTAG 
 

 

Markus-Kirche 

14 - 17 Uhr Offene Kirche im  

Rahmen des Krippenwanderns 
 

 17 Uhr   

zum Abschluss des 

Krippenwanderns 

 

 

 

 

 

 

SILVESTER 

  Ev. Kirche Bieber 

18 Uhr  Gottesdienst zum  

Altjahresabend 
 

Lukas- und Matthäus 

18 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

NEUJAHR 

Markus-Kirche 

17 Uhr  Gottesdienst 

mit Abendmahl 

 

 

 

1     1. WEIHNACHTSTAG  
 

      Markus-Kirche 
   10.30 Uhr Gottesdienst  

   mit Abendmahl 
 

     Ev. Kirche Bieber 
      10.30  

 

      Lukas- und Matthäus 
      10.30 Uhr Gottesdienst 
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KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 

Eindrücke vom neuen Konfi-

jahr 

Zur aktuellen Konfigruppe gehö-

ren 23 Jugendliche - 12 Mädchen 

und 11 Jungen - aus den Gemein-

den Bieber, Markus und Lukas/

Matthäus. Die Leitung der Gruppe 

übernehmen Pfarrer Georg Bloch-

Jessen und Gemeindepädagogin 

Anke Weiß. Zum Konfiteam ge-

hören außerdem die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter*innen Emily 

Schwagereit, Celine David, Bjarne 

Bauer, Micha Kreuzer, Lenya 

Weidner und Laszlo Varga. 

Im Gottesdienst am 17. Septem-

ber in der Markus-Kirche wurden 

die Konfirmand*innen begrüßt. 

Zwei besondere Veranstaltungen 

hat die Konfigruppe bereits erlebt: 

Vom 22. bis 25. September erlebte 

die Gruppe das Konficamp vom 

Stadtjugendpfarramt Frankfurt 

und Offenbach mit fast 200 Kon-

firmand*innen auf dem Volkers-

berg in der Rhön. Dazu gehörte, 

neben der inhaltlichen Arbeit in 

der eigenen Konfigruppe, die 

Nacht der Lichter, das Campfesti-

val, das Ausprobieren im Hoch-

seilgarten, der Abschlussgottes-

dienst im Zirkuszelt und die an-

schließende Konfiparty.  

 

Am Dienstag, 17. Oktober, betei-

ligte sich die Gruppe am „Lauf 

gegen Rassismus und Gewalt“ in 

Frankfurt. Dazu schreibt die Schü-

lerpraktikantin Lou Klein:  

„Wir sagen nein zu Rassismus, nein zu 

Gewalt! Ja zu der Liebe und Zusam-

menhalt! So lautete der Spruch, der 

durch die Frankfurter Innenstadt 

hallte. (…). Mit der S-Bahn ging es 

zur Jugendkulturkirche Sankt Pe-

ter. Angekommen bekamen alle 

Teilnehmer*innen zuerst ein 

Laufshirt und dann begann der 

Lauf. Es standen eine große Run-

de mit 5 Kilometern und eine klei-

ne Runde mit verschiedenen Akti-

onen auf dem Plan, doch die meis-

ten Konfis wählten die große Run-

de. (…) Eine Vielzahl von Jugend-

lichen machte sich voller Bereit-

schaft und Enthusiasmus auf, um 

zu demonstrieren. Als sich der 

Lauf dem Ende zuneigte, entschie-

den sich viele der Mitläufer*innen 

für einen Sprint ins Ziel und ge-

langten so wieder zur Jugendkir-

che. Auf dem Kirchvorplatz gab es 

anschließend Brezeln und Wasser. 

Der Lauf war ein voller Erfolg!“  

In den Monaten Dezember bis 

Februar finden die Konfitreffen in 

der Lukas- und Matthäusgemeinde 

statt.  
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KINDER UND JUGEND IM KOOPERATIONSRAUM 

Kurse Musik mit Kindern  

Für Kinder von 0 bis 4 Jahren 

bietet Susanne Nagel verschiede-

ne Kurse in der Ev. Gemeinde 

Bieber an. Altersgerecht werden 

die Kinder und ihre Eltern ganz-

heitlich in die große Welt der Mu-

sik eingeführt. musikmitkin-

dern@freenet.de 069/8570 1980. 

Auch in der Markus-Gemeinde 

bietet Susanne Nagel zwei Kurse 

und Offenes Kinderliedersingen 

an. Immer dienstags im Gemein-

desaal, genaue Informationen bit-

te über den oben genannten Kon-

takt erfragen. 
 

Ferienspiele in den Osterferien 

für  Schulkinder (6 - 12 Jahre)  

Weil es 2024 drei Wochen Oster-

ferien geben wird, planen die 

evangelischen Gemeinden Bieber, 

Markus und Lukas/Matthäus ge-

meinsam verschiedene Ferienaus-

flüge in der dritten Ferienwoche 

von Montag, 8., bis Donnerstag, 

11. April. Der Zeitrahmen wird 

jeweils von 9 - ca. 13 Uhr sein, 

der Teilnehmerbeitrag pro Aus-

flug beträgt 10 Euro. Informatio-

nen und Anmeldungen bitte über  

Gemeindepädagogin Anke Weiß, 

Tel. 069 27299524, E-Mail: 

ev.jugend.of-bieber@t-online.de 
 

Sommerfreizeit für Kinder 

In der ersten Woche der Sommer-

ferien (15.-21.07.2024) findet die 

Freizeit für Kinder im Odenwald 

statt. Das Kreisjugendheim Ernst-

hofen ist für die Freizeitgruppe 

gebucht. 

Sommerfreizeit 2024 - das heißt:  

Raus aus dem Alltag - rein in ein 

kleines Gruppenabenteuer - viel 

Platz zum Spielen in der Natur -

Klettern im Felsenmeer - sich im 

Freibad erfrischen - einfach mal 

freie Zeit haben - zusammen eine 

gute Gruppe werden - glücklich 

und mit neuem Mut nach Hause 

fahren. 

Den Flyer mit Anmeldeformular 

gibt es voraussichtlich ab Mitte 

Dezember auf  den Homepages 

der Gemeinden Bieber, Markus 

und Lukas-Matthäus. Teilnehmen 

dürfen alle Kinder, die zum Zeit-

punkt der Freizeit 8-12 Jahre alt 

sind. Das Team freut sich auf  

Kinder aus ganz Offenbach.  

Leitung: Anke Weiß, Tel. 069 

27299524, E-Mail:  

ev.jugend.of-bieber@t-online.de 

mailto:musikmitkindern@freenet.de
mailto:musikmitkindern@freenet.de


 14 

KINDER UND JUGEND IM KOOPERATIONSRAUM 

LÖWENSTARKER GOTTESDIENST 
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ÖKUMENE MIT KINDERN 

ÖKUMENISCHER KINDERBIBELTAG 

Im nächsten Jahr soll es wieder, in Anlehnung an den Weltgebetstag, ei-

nen ökumenischen Kinderbibeltag geben. Es beteiligen sich die katholi-

schen Gemeinden St. Nikolaus und Dreifaltigkeit sowie die evangeli-

schen Gemeinden Markus, Bieber und Lukas- und Matthäus.  

Zeit und Ort: Samstag 2. März 2024, der Ort steht noch nicht fest. In 

den Grundschulen in der Region werden rechtzeitig Einladungsflyer ver-

teilt.  

EKIMENE 

Wido, der neugierige Wiedehopf, ruft: „Kommt und erlebt 

mit mir die schönen Treffen!“ Ja, Wido hat recht - die 

Gottesdienste für junge Familien mit Kindern von ganz 

klein bis ca. 6 Jahren sind zu schönen Treffen für immer 

mehr Familien geworden. Aktuell finden die Treffen im 

Gemeindehaus der Evangelischen Kirchengemeinde Bieber, Aschaffen-

burger Str. 56, 14-tägig sonntags um 9.30 Uhr, statt.  

Wir - Christiane Blumenberg, Senel Loos und ich - wollen gemeinsam … 

… mit den Kleinsten, ihren Geschwistern und Eltern Gottesdienst feiern 

… eine fröhliche Gemeinschaft erleben 

… eine biblische Geschichte hören 

… malen und basteln 

… und bei Kaffee und Tee ins Gespräch kommen. 

Bei Interesse melden Sie sich bei mir! 

Im Namen des Teams: Anke Weiß, Gemeindepädagogin im 

evangelischen Planungsbezirk Offenbach-Süd 

Tel.: 069-27299524, E-Mail: ev.jugend.of-bieber@t-online.de 

Termine:  

3. Dezember 

(zusätzlich: Löwenstarker Gottesdienst am 10. Dezember, 10.30 Uhr in 

der Markus-Kirche, im Anschluss: Adventsbasteln und gemeinsames 

Mittagessen) 

17. Dezember, 28. Januar, 11. Februar und 25. Februar 2024 

mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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ÖKUMENE 

ÖKUMENISCHE INITIATIVE „ESSEN UND WÄRME FÜR BEDÜRFTIGE“ 

Auch in diesem Jahr laden wieder viele Gemeinden im Rahmen der  

Ökumenischen Aktion „Essen und Wärme“ bedürftige Menschen zu ei-

ner warmen Mittagsmahlzeit ein (täglich von 11.30-14 Uhr). Für die 

Mahlzeit ist ein Euro zu entrichten. Die Aktion trägt sich allein über 

Spenden und das ehrenamtliche Engagement der Mitarbeitenden. Jede 

Spende kommt zu 100 Prozent den Bedürftigen zugute.  

Spendenkonto „Essen und Wärme für Bedürftige“:  

Städt. Sparkasse Offenbach,  IBAN DE43 5055 0020 0000 2196 65  
 

Verlauf der  31. Aktion  „Essen und Wärme“ 30.10.23 bis 10.03.24 

30.10. - 12.11.   Gemeinde St. Paul                 Kaiserstraße 60 

13.11. - 19.11.   Portugiesische Kath. Gemeinde     Marienstraße 38 

20.11. - 26.11.  Stadtmission                     Waldstraße 36  

27.11. - 03.12.   Ahmadiyya Muslim Jamaar       Boschweg 7 

04.12. - 24.12.  Stadtwerke                 Friedhofstraße 19   

25.12. - 31.12.  Kirche am Start              Bismarckstraße 70   

01.01. - 07.01.    Französisch-Reform. Gemeinde  Herrnstraße 66 

08.01. - 14.01.  Mirjamgemeinde (Lutherkirche)      Waldstraße 74-76 

15.01. - 21.01.  Gemeinde St. Josef           Brüder-Grimm-Str. 5 

22.01. - 04.02.  Johannes-/Stadtkirchengemeinde  Ludwigstraße 131 

05.02. - 11.02.   Italienische Kath. Gemeinde     Rathenaustraße 36 

12.02. - 18.02.   Markus-Gemeinde          Ob. Grenzstraße 90 

19.02. - 03.03.  Gemeinde St. Peter           Berliner Straße 274 

04.03. - 10.03.  Lukas- und Matthäusgemeinde   Brunnenweg 102 

WELTGEBETSTAG 2024 

Die Liturgie des Weltgebetstages 

wurde - mit langem Vorlauf - von 

Christinnen aus Palästina erarbei-

tet. Angesichts der Lage im Na-

hen Osten stellen sich nun für die 

Organisatorinnen weltweit viele 

Fragen: Ob und wie der Weltge-

betstag trotzdem gefeiert 

werden kann, wie das Ma-

terial verändert oder er-

gänzt werden kann und 

muss... Auf der Homepage welt-

gebetstag.de kann man sich jeder-

zeit über die aktuellen Entwick-

lungen informieren. In einer Mit-
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SPENDENAKTION 

ÖKUMENE 

teilung von WGT-Vorstand und 

Mitgliederversammlung heißt es: 

„Weltgebetstag Palästina findet 

statt. Angesichts der Terroran-

schläge der Hamas vom 7. Okto-

ber 2023 und des Krieges in Gaza 

hat die außerordentliche Mitglie-

derversammlung des deutschen 

Weltgebetstags eine Neubewer-

tung und Aktualisierung des be-

reits am 21. September veröffent-

lichten Materials zum WGT 2024 

„Palästina“ beschlossen. Der 

WGT finde statt wie geplant, 

Canceln sei keine Option“. Und 

die katholische Vorstandsvorsit-

zende des WGT, Ulrike Göken-

Huismann, sagt: „Wann, wenn 

nicht jetzt sollten christliche Frau-

en aller Konfessionen sich welt-

weit zu Friedensgebeten versam-

meln, wann wenn nicht jetzt?“  

Die Offenbacher WGT-Gruppe 

lädt alle Interessierten zum Got-

tesdienst herzlich ein: 

1. März 2024, 18 Uhr  

Schlosskirche Rumpenheim 

Anschließend Beisammensein und 

gemeinsames Essen im Gemein-

dehaus, Dornberger Straße 20. 

BROT FÜR DIE WELT 

Aufruf zur 65. Aktion 

 Die 65. Aktion steht unter dem 

Motto „Wandel säen“ und be-

ginnt am 1. Advent. Dem Kirch-

blick liegen wieder Spendentüt-

chen bei. Auch per Überweisung 

kann man spenden, an die IBAN  

DE10 1006 1006 0500 5005 00 

Bank für Kirche und Diakonie. 

Damit Menschen sich weltweit 

mit ihren eigenen Mitteln und aus 

eigener Kraft versorgen können, 

braucht es Anpassung an die sich 

wandelnden Verhältnisse und 

mehr Gerechtigkeit. Die Partner 

von Brot für 

die Welt be-

richten uns 

von Men-

schen, deren 

Geschichten 

Mut machen. 

Die Saat für 

den Wandel 

hat bereits be-

gonnen. Lasst 

uns mit ihnen 

zusammen aussäen. Mit unserer 

Verbundenheit über Brot für die 

Welt und in unserem alltäglichen 

Leben! 
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TAUFEN 
 
  

    
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

        Jesus Christus spricht: Gehet hin und machet zu Jüngern 

        alle Völker. Taufet sie auf den Namen des Vaters und des     

        Sohnes und des Heiligen Geistes. (Matthäus 8,19) 
 

TRAUUNG 
  

 
 

 

 

 

 

 

  Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  

        aber die Liebe ist die größte unter ihnen. (1. Kor 13,13) 
 

 

BESTATTUNGEN       
   
 
 
   

 

         

        Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das      
        Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er     
        stirbt. (Johannes 11,25) 
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Druck (Umweltpapier): Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen  
Bankverbindung: Evang. Markus-Gemeinde, Städtische Sparkasse Offenbach 
           IBAN: DE60 5055 0020 0007 0020 84, BIC: HELADEF1OFF    
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Evang. Markus-Gemeinde, Kopernikusstraße 54, 63071 Offenbach 
Kirche: Obere Grenzstraße 90, 63071 Offenbach 
Homepage: markus-gemeinde-of.ekhn.de 
 

Büro:   
  Annette Metternich, Sekretärin   Tel.: 069 - 85 33 87 / Fax: 069 - 85 48 78 
  E-Mail: markusgemeinde.offenbach@ekhn.de 
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10-12 Uhr 
 

Pfarramt: 
  Pfarrer Bert Petzoldt          Tel.: 069 - 98 55 78 68  
  E-Mail: Bert.Petzoldt@ekhn.de 
 

Mitarbeiter/-innen: 
  Jens Wolter, Kirchenmusiker    Tel.  069 - 85 33 87 
  Petra Glas, Küsterin        Tel.: 069 - 85 33 87 
  Anke Weiß, Gemeindepädagogin Tel.: 069 - 27 29 95 24 
 

Kita: 
  Simone Throne, Leiterin       Tel.: 069 - 85 31 32 
  Obere Grenzstraße 82, 63071 Offenbach 
 

Diakoniestation:  
  Martina Desch, Leiterin       Tel.: 069 - 98 54 25 40 
  Tanja Henrich ab Januar 2024 
  Ludo-Mayer-Straße 1, 63065 Offenbach 
 

Der Kirchenvorstand ist Gesprächspartner für alle Gemeindeangelegenheiten 

              WOCHENPROGRAMM                

MONTAG 15.00 Spiele-Treff (2. Mo/Monat) / Gemeindesaal 

DIENSTAG  10.00 
15.30 
16.00 
 
 

Smartphone-Hilfe (2. Di/Monat) / Gemeindesaal 
Musik mit Kindern / Gemeindesaal 
Konfi-Unterricht* / Gemeindesaal 
Im Wechsel mit den Gemeinden Bieber + Lukas-
Matthäus; der Kurs Musik mit Kindern wechselt ent-
sprechend ebenfalls den Ort! 

MITTWOCH 14.30 
18.00 

Seniorinnenkreis (jeden 2. und 4. Mi) / Gemeindesaal 
Abendgebet Atempause* / Kirche  

DONNERSTAG 15.00 
19.30 
20.00 

Besuchsdienstkreis (letzter Do ungerader Monat)/Saal 
Meditativer Kreistanz (2. Do/Monat) / Gemeindesaal 
Filmabend / Gemeindesaal (unregelmäßige Termine) 

FREITAG 19.30 Tanzkreis für Paare / Gemeindesaal 

  * findet in den Schulferien nicht statt 

              KONTAKT 
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GOTTESDIENSTE  

Neujahrstag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt 
Anschließend Sektempfang 
 

1. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst  
Kerstin Thormählen-Rekow 
 
        

01.01. 
17.00 
 
 
 

07.01. 
10.30 

  
 

2. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst 
Bert Petzoldt 
 

3. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Letzter Sonntag n. Epiphanias 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 

14.01. 
10.30 
 
 

21.01. 
10.30 
 
 

28.01. 
10.30 
 

JANUAR 

FEBRUAR 

Abendgebet „Atempause“ jeden Mittwoch um 18 Uhr  
in der Kirche (außer in den Schulferien) 

04.02. 
10.30 
 
 

11.02. 
10.30 
 

Sonntag Sexagesimä 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt  
 

Sonntag Estomihi 
Gottesdienst   
Bert Petzoldt 

Sonntag Invokavit 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Sonntag Reminiszere 
Gottesdienst  
Ulrike Wegner 

18.02. 
10.30 
 
 

25.02. 
10.30 
 

DEZEMBER     

03.12. 
10.30 
 

10.12. 
10.30 
 
 

17.12.  
10.30 
 

24.12. 
15.30 
17.00 
22.30 

1. Advent 
Gottesdienst / A. Habicht-Preis 
 

2. Advent 
Löwenstarker Familiengottes-
dienst / Bert Petzoldt + Team 
 

3. Advent 
Gottesdienst / Ulrike Wegner 
 

4. Advent und Heiligabend 
Krippenspiel / Bert Petzoldt 
Christvesper / NN 
Christmette  / Bert Petzoldt  
 

1. Weihnachtstag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt 
 

2. Weihnachtstag 
Offene Markus-Kirche (im 
Rahmen des Krippenwanderns)  
Weihnachtsandacht zum Ab-
schluss des Krippenwanderns 
 

Silvester 
Gottesdienst in Bieber  
Georg Bloch-Jessen 

25.12. 
10.30 
 
 

26.12. 
14 - 17 
 
17.00 
 
 

31.12. 
18.00 


